
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer hat das nicht schon einmal erlebt? Es gibt Situati-
onen und Ereignisse, die den Alltag durchbrechen, Rou-
tinen und gewohnte Abläufe außer Kraft setzen und in-
tensive Gefühle von Unsicherheit, Angst oder auch 
Trauer und Hilflosigkeit hervorrufen. 

Ereignisse, die Mitarbeiter in Kliniken und Rettungsdienst 
hoch belasten und teilweise eine gesamte Klinik erschüt-
tern können, sind bspw. der Tod von Kindern, schwere Er-
krankungen und Todesfälle von Mitarbeitern, Suizide von 
Patienten oder Kollegen, aber auch plötzlich frei werdende 
Gewalt und Bedrohungssituationen. 
 
Patienten, deren Angehörige und Bezugspersonen erleben 
häufig spezifische traumatisierende Situationen, z. B. durch 
schwere chronische Erkrankungen, infauste Prognosen, 
therapeutische Interventionen und unerwartete Todesfälle 
nach plötzlichen Unfällen oder fulminanten Krankheitsver-
läufen. 
 
Das Seminar vermittelt einen "Erste-Hilfe-Kurs" zum The-
menfeld der klinischen Krisenintervention und Kollegenhil-
fe, zeigt notfallpsychologische Rettungswege und Zustän-
digkeiten, um genannte Situationen mit potentieller Gefähr-
dung zu erkennen, abzuwenden bzw. von Beginn an sicher 
zu agieren. 
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Wesentliche Inhalte des Seminars sind: 

 Einführender allgemeiner Exkurs in die 
Psychotraumatologie 

 Besonderheiten potentiell traumatisieren-
der Ereignisse im klinischen Bereich 

 Besonderheiten traumatischer Situationen 
und Breaking Bad News für Patienten und 
deren Angehörige: Welche Reaktionen 
sind zu erwarten? 

 Was brauchen die Betroffenen, um mit be-
lastenden bzw. traumatisierenden Ereig-
nissen umzugehen? 

 Besondere Belastungen für das Klinikper-
sonal: Welche Ereignisse sind für Mitar-
beiter potentiell traumatisierend? 

 Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt 
es? 

 Anhand von (auch mitgebrachten) Beispie-
len, Betrachtung verschiedener Krisen, 
Analyse des Unterstützungsbedarfs und 
von Interventionsprinzipien 
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Frau Langer ist Fachpsychologin für kli-
nische Psychologie und seit langem als 
Dozentin und Beraterin im Bereich Psy-
chosoziale Notfallversorgung tätig. Seit 
2005 ist sie Lehrbeauftragte für Notfall-
psychologie der Technischen Universität 
Dresden. Bis 2011 arbeitete sie als Trup-
penpsychologin im Psychologischen   

Dieses Seminar ist geeignet für 
Diplom-PsychologInnen, Bachelor und Master in Psycholo-
gie, ärztliche und psychologische PsychotherapeutInnen, 
Kinder- und JugendlichenpsychotherapeutInnen, PiA sowie 
Angehörige verwandter und kooperierender Berufe im klini-
schen und psychosozialen Arbeitsfeld. Studierende mit fach-
lichem Bezug, die kurz vor ihrem Abschluss stehen. 
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Steffi Baumgarten 
 
 
Tel 030 209166 – 314 
Fax 030 209166 – 316 
s.baumgarten@psychologenakademie.de 
 

Am Köllnischen Park 2 · 10179 Berlin 
Tel 030 209166 0 · Fax 030 209166 316 · info@psychologenakademie.de 
www.psychologenakademie.de 
 

Dipl.-Psych. Clivia Langer 
 

DIE DOZENTIN INFORMATIONEN 

Dienst der Bundeswehr. Seit 2011 ist sie im Psychosozialen 
Dienst der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedi-
zin Tübingen auf der Kinder-und Frühgeborenen-Intensiv-
station tätig. Sie ist Systemische Familientherapeutin und 
Supervisorin SG. Bis 2013 war sie Leiterin der Fachgruppe 
Notfallpsychologie in der Sektion Klinische Psychologie 
des BDP. 
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Mo-Di: 09:00-17:00 Uhr 
 
 

 
Unterrichtseinheiten: 16 

 
Preis: 310,00 € 

 
Buchungscode: B2018-KPP-3 

 
Alle Informationen zu Sonderkonditionen  
und Frühbucherrabatten erhalten Sie unter  
www.psychologenakademie.de 
 
Die Akkreditierung wird bei der Landespsychotherapeuten-
kammer Berlin beantragt. In der Regel entspricht die Anzahl 
der Fortbildungseinheiten der Anzahl der Unterrichtseinheiten. 
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